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Musikunterricht für Schüler mit besonderen Bedürfnissen 
 
Unter dem Motto: „Behindert ist nur, wer behindert wird“, führen die 
Mitgliedsschulen des VdM-Hessen 38 Projekte durch. 
 

 

Behinderte als Menschen mit besonderen Bedürfnissen zu bezeichnen, ist dabei keine Frage 

der Sprachkosmetik oder der politischen Korrektheit, sondern drückt auf richtige Weise den 

Sachverhalt aus, dass ein Mensch erst dann eine Handicap hat, wenn man seine besonderen 

Bedürfnisse ignoriert. 

 

Folgerichtig besuchen in diesem Jahr weit über 1100 Teilnehmer die spezifischen Unterrichts-

angebote der Mitgliedsschulen des Verbandes Deutscher Musikschulen, Landesverband 

Hessen e.V. (VdMH) zur musikalischen Förderung und Integration besonders benachteiligter 

Zielgruppen. Hierzu zählen musikalische Bildungsangebote insbesondere für erziehungshilfe- 

und lernbedürftige Kinder und Jugendliche sowie körperlich und geistig Behinderte. Darüber 

hinaus wird das Spektrum auch durch Angebote für sozial benachteiligte und ausländische 

Mitbürger sowie ehemals drogenabhängige Jugendliche abgerundet. 

 

Mit Hilfe der finanziellen Förderung durch das Hessische Ministerium für Wissenschaft und 

Kunst führt die Arbeit mit den genannten Zielgruppen geradewegs in das Zentrum der 

Musikschulphilosophie: Die öffentlichen Musikschulen sind weit mehr als eine lockere 

organisatorische Verbindung von Instrumentallehrern, bei denen man ebenso gut Privat-

stunden nehmen könnte. Die Mitgliedschulen des VdMH sind ein Treffpunkt für alle, die 

miteinander und voreinander musizieren wollen und sorgen somit für die Erfüllung einer 

gesellschaftlich überaus wichtigen Aufgabenstellung. 

 
Weitere Informationen unter: 
Verband deutscher Musikschulen, Landesverband Hessen e.V. 
Hans-Joachim Rieß (Landesgeschäftsführer) 
Rheinstrasse 111 
65185 Wiesbaden 
Tel.: 0611 / 341 86860 
Fax.: 0611 / 341 86866 
eMail: buero@musikschulen-hessen.de 
www.musikschulen-hessen.de 
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